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einige von Ihnen haben, gemeinsam mit dem Vorstand, das neue Jahr beim Neujahrsumtrunk 
begrüßt. Der Vortrag von Eberhard Fugmann, dem Präsidenten des SC Freiburg, war interes-
sant und gab einen guten Einblick in seinen Weg vom ‚Wiesenkicker‘ zum SC-Präsidenten. 

Das Jahr hat uns alle schon wieder voll im Griff, und wir im Vorstand haben in unseren 
monatlichen Sitzungen wieder viele Dinge zu besprechen, zu organisieren und zu ent-

scheiden. Unter anderem beschäftigt uns gerade der Versand von TV Aktuell. 

Dieses Heft wurde Ihnen nicht wie sonst mit ARRIVA zugestellt, sondern von der Deutschen 
Post. Grund ist, dass der Versand mit ARRIVA seit diesem Jahr nicht mehr möglich ist. Aller-
dings sind die Versandkosten mit der Deutschen Post für den Verein auf Dauer zu hoch.

Als Entscheidungshilfe möchten wir von Ihnen wissen, wie Sie sich vorstellen können, in 
Zukunft das TV Aktuell zu erhalten. Dafür finden Sie einen Fragebogen beigelegt, den 

Sie uns auf verschiedenen Wegen zukommen lassen können. Bitte unterstützen Sie uns tat-
kräftig durch Ihre Rückmeldung. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling mit all seinen angenehmen Seiten und treffe Sie 
vielleicht schon bald auf unserer Jahreshauptversammlung am 12. April im Vereinsheim des 
TV Dinglingen.

Mit sonnigen Grüßen  
Claudia Michel 

Editorial
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

Gasthaus Lamm
Inhaberin: Ivanka Bursac 
Lammstr. 2
77933 Lahr
Telefon:  07821 / 38894
E-mail:  info@restaurant-lamm-lahr.de
Internet:  www.restaurant-lamm-lahr.de

Badisch-kroatische Küche

Im Restaurant Lamm verwöhnen wir 
Sie mit leckeren Speisen nach 
badischer Art- vermischt mit dem Flair 
und der Würze der kroatischen Küche. 
Lassen Sie sich überraschen!

Der 
TV Lahr 

wünscht  
all seinen  

Gönnern und 
Freunden

Frohe 
Ostern!
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Weiterhin reges Interesse am Sportabzeichen
(lh) Auch im vergangenen Jahr war der Erwerb des Deutschen Sportabzeichens wieder für 
viele Sportlerinnen und Sportler über die Generationen hinweg ein attraktives Ziel. Im-
merhin 168 Sportbegeisterte (114 Kinder und Jugendliche, 54 Erwachsene) hatten sich 
den Prüfungen gestellt und die Anforderungen für den Erwerb der Abzeichen in Bronze, 
Silber und Gold erfüllt.

So durfte die Organisa-
torin Lioba Bühler am 
10. Dezember wieder 
eine große Zahl von 
Sportabzeichenfreunde 
im Foyer der Mauerfeld-
halle begrüßen, darunter 
den Kreisvorsitzenden 
der Leichtathleten Die-
ter Binner und als Ver-
treterin des TV-Vorstan-
des Claudia Michel. 
Traditionell aber stimm-
te Gitarrist Karl Bühler 
mit dem flotten Badnerlied auf den Vormittag ein, bevor dann die Urkunden an die erfolgrei-
chen Absolventen ausgehändigt wurden. 

Lioba Bühler erinnerte daran, dass das Deutsche Sportabzeichen die höchste Auszeich-
nung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) außerhalb des Wettkampfsports 

sei. Vielseitige sportliche Leistungen würden hier überprüft, die sich orientieren an Grundfä-
higkeiten wie Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Und sie wies darauf hin, dass 
beim Vereinswettbewerb des Badischen Sportbundes der TV Lahr im Jahr 2022 einen hervor-
ragenden 5. Platz belegt hat und im Stuttgarter Neuen Schloss ausgezeichnet worden war. 
Das sei aber nur möglich, weil sie bei der Abnahme der Prüfungen jedes Jahr unterstützt 
werde vom eingespielten Team Hannelore Wesch, Veronika Kuik und Patrick Fleig, denen sie 
herzlich dankte für ihr ehrenamtliches Engagement.

Vom 14. Juni bis 11. Oktober stand das Team jeden Mittwoch von 18 - 20 Uhr für Training 
und Abnahme der Prüfungen im Stadion Dammenmühle zur Verfügung. Breit gestreut sei das 
Sportabzeichenklientel gewesen. Denn nicht nur Lahrer, sondern auch Feriengäste aus Berlin, 
Paris und Oregon seien zu diesem Zweck ins Stadion gekommen. Auch zwei Handballmann-
schaften mit ihren Trainerinnen von der SG Scutro, die Fußballer vom „Mein lieber Herr Ge-
sangverein“, Bewerberinnen für Polizei, Zoll und Berufsfeuerwehr haben an dieser sportlichen 
Leistungsüberprüfung teilgenommen. Erfreulich auch, dass ganze Familien mit bis zu sieben 

Teilnehmern mitgemacht 
haben und natürlich – auf 
Initiative von Trainerin 
Michaele Eßlinger - die 
ganz große Gruppe mit 
den gesamten Schüler-
leichtathleten. Der Sport-
abzeichenwettbewerb war 
auch Teil des Ferienpro-
gramms der Stadt Lahr. 

Älteste Teilnehmerin war 
Astrid Mailhes-Wingert, 
ältester Teilnehmer Hans 
Kuik. Jüngste Teilnehmer 
waren Silas Fischer und 
Jana Marie Kehder, jeweils 
6 Jahre. Größte Familie: 
Bayer/Kempf/Christ, 7 
Teilnehmerinnen, Döhring/
Schrempp, 5 Teilnehmer.

Fotos von Claudia Michel
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jugendvorstand

Hallo, 
du bist zwischen 12 und 26 Jahre alt? Engagiert und 
möchtest deine Ideen gerne einbringen?

Dann komm zu uns in den Jugendvorstand des TV Lahr.

Wir sind offen für neue Mitglieder mit neuen Ideen und 
freuen uns über jedes Engagement.

Wenn du Interesse hast, melde dich gerne bei uns, wir 
freuen uns auf DICH
 

Unsere Aufgaben und Angebote
Mithilfe bei der Planung und der Durchführung…

 ¾ … der Mitmachangebote beim Kinderfest der   
  Stadt Lahr

 ¾ … dem Kinder- und Jugendausflüge
 ¾ … dem verpacken der Weihnachtsgeschenke
 ¾ … der Weihnachtsfeier

Melde dich bei uns
Shania Findling

Jugendsprecherin 
findlingshania@gmail.com 

oder bei unserer
Geschäftsstelle
Gerichtstraße 3

77933 Lahr
info@turnverein-lahr.de

Tel. 07821/1247

Sportabzeichenteilnehmer 2023
Schüler und Jugendliche
Bronze:
Felix Diefenbach, Leo Gyssler, Janick Argast, Maximilian Teuber, Nikita Rem, Jonas 
Schwendemann (2), Felix Schwendich (2).

Silber:
Lutz Fleig, Nora Fleig, Jasmin Handt, Linus Meinicke, Noah Sprang, Anna Zeier, Faye Schultze, 
Timur Tekinalp, Joah Berger, Silas Fischer*, Maxime Schreiber, Ben Heymann, Lars Fischer, 
Luca Frank, Julian Balzer, Ivaylo Mihov, Alena Silberer, Jana Marie Kehder*, Maja Faye Kehder, 
Seyhan Özcan, Ülkü Öztürk, Valentina Heese (2), Josefine Rennkamp (2), Alexander Ludwig 
(2), Moritz Kopp (2), Rosa Wagner (2), Julia Nolte (2), Elina Lorenz (3), Marie Eisleben (4), 
Alina Karsten (4), Maxim Karsten (5), Maximilian Antonetty (5).

Gold:
Carolina Kopf, Klara Fäßler, Stelle Enns, Louis Ko Frank, Matti Benz, Nico Norbach, Anton 
Reichenbach, Deven Welke, Liv Zanger, Johanna Lischke, Lina Hug, Lara Hoffmann, Rosalie 
Fimm, Simon Acs, Yassin Hegazy, Jarick Junker, Jule Schnaiter, Laura Eichner, Julius Ahlborn, 
Oskar Surbeck, Mila Weber, Marisol Alamo, Clara Arellano-Sanzol, Franz Hugenberg, Luca 
Kappus,Loreen Biegert, Marius Pitsch, Oleg Uspenskiy, Robin Kempf (2), Malin Stuber (2), 
Vanessa Weyh (2), Jaqueline Weyh (2), Mattis Mangei (2), Dana Eckhardt (2), Lana Göppert 
(2), Jakob Herrmann (2), Lea Fischer (2), Luca Scheller (2), Mika Sommer (2), Jerome Paskai 
(2), Lukas Zeier (2), Noah Knaub (2), Lukas Kircher (2), Emilia Grau (3), Fritz Stihler (3), Albert 
Cazacu (3), Aryan Saroch (3), Annika Heuberger (3), Sophie Clesly (4), Dorothea Zucker (4), 
Alexandra Kopp (4), Fritz Schalk (4), Jakob Antonetty (4), Maxim Hermann (4), Mylo Schrempp 
(4), Matz Lüttin (4), Ida Lüttin (4), Nina Schnaiter (4), Nick Delherm (4), Cordelia Megowan 
(5), Mathilde Engel (5), Lily-Jana Clesly (5), Paul Gerdt (5), Linus Surbeck (5), Mara Eßlinger 
(6), Henrik Döring (6), Augustin Bassan (7), Ryan Schrempp (7), Laura Eisleben (7), Linus 
Fäßler (7), Enie Brandenburger (8), Julius Bühler (8), Bastian Driller (9).

Frauen und Männer
Bronze: Karin Faller

Silber:
Manuela Fleig, Karin Wickert, Moritz Pitsch, Stella Lo Conte, Louis Klein, Helmut Dao, Leon 
Gaißer, Lara Zapf, Corinna Mehlich, Domenik Kindle, Katja Christ (2), Richard Fritsch (11).

Gold:
Sophie Fiedler, Ulla Nolte, Cedric Fäßler,Patrick Henaff, Bruno Zeringer, Christof R. Schalk, 
Dietbert Szameitat, Wolfgang Döring, Dara Zeringer, Michael Lutz, Jakob Schwerer (2),Frank 
Kempf (2),Annette Eisleben (2), Philipp Kehder (2), Petra Rheinberger (2), Astrid Mailhes-
Wingert (3), Friederike Schalk (3), Niklas Eßlinger (3), Klaus Müller (3), Waldemar Karsten 
(4), Bettina Megowan (4), Carlheinz Wickert (4), Sandra Jestand (4), Helmut Nerstheimer 
(5), Jesus Andrade Boza (5), Richard Stihler (5), Helene Karsten (5), Pascal Bayer (5), Fabian 
Bayer (7), Reimar Fäßler (7), Ulrich Müller (7), Peter Leonhard (7), Andreas Wilhelm (8), Hans 
Kuik (12), Rüdiger Killius (12), Anita Oßowski (14), Michaela Eßlinger (15), Marion Reiß (16), 
Wolfgang Bayer (16), Patrick Fleig (21), Steffen Laube (41).

redaktion

mailto:findlingshania@gmail.com
mailto:info@turnverein-lahr.de
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Tanzgruppe Aquarell
Die Tanzgruppe Aquarell besteht aus 10 Mädels im Alter von 7-10 Jahren, sie trainieren 

zwei Mal in der Woche 3 Stunden in der Gutenbergschule. Dieses Jahr haben wir uns für 
die Tanzgeschichte entschieden: für Schneewittchen und die 9 Zwerge. Sie waren am 18.03 
beim Dance-Wettbewerb für Kinder und belegten den 2. Platz. Im Juli beim Kinderturnfest 
in Offenburg haben sie schon den 1. Platz belegt und waren überglücklich. Zwei Wochen 
später der Auftritt in Stadtpark. Nach den Sommerferien kam sofort die Vorbereitung zur 
Turn-Gala, wo sie mit anderen 4 
Tanzgruppen den Tanz mit den 
Luftballons gezeigt haben. Es wa-
ren zwei sehr schöne aufregende 
Tage.  Am 11.11 war das Festival 
der Gymnastik in Lahr, wo die 10 
Mädels wieder ihr Können bewie-
sen und den 1 Platz belegt haben. 
Am 25.11.2023 fand in Wyhl STB 
- BTB Dance - Cup statt, wo sie 
den 4.Platz belegten.
Jetzt beginnt bei uns eine neue 
Tanzgeschichte, wir freuen uns 
auf das Neue Jahr, auf das neue 
Glück.  

Anna Seel

Tanzgruppe Andante 
Im Jahr 2023 Jahr hat sich die Tanzgruppe Andante neu zusammengesetzt. Sie trainieren 

zwei Mal in der Woche 6 Stunden. Am 18.3 hatte die Gruppe Andante ihre Qualifikation 
für die Deutsche Meisterschaft, bei der die 4 Mädchen den 1. Platz bekamen . Die Deutsche 
Meisterschaft hat am 13. 05. in Wildeshausen stattgefunden, und da erreichtet die Gruppe 
den 5. Platz. Danach machten die Mädchen auch bei der Bundesgartenschau in Mannheim bei 
Gymwelt mit. Am 25.7 tanzten die 4 Mädchen im Stadtpark bei der Soiree. Am 14.10 - 15.10 
tanzte die Gruppe Andante 2 Tänze Zirkus und Tanz mit dem Luftballons. Am 11.11 stellten 
die Mädchen ihr Können unter Beweis, und sie erreichten beim Festival der Gymnastik in Lahr 

den 1. Platz. 
Am 25.11 fand 
der BaWü STB - 
BTB Dance-Cup 
in Wyhl statt. 
Die Kleingrup-
pe belegte mit 
ihrem Puppen-
tanz einen fan-
tastischen 1. 
Platz. Und 2024 
beginnen wir 
mit einer neuen 
Tanzgeschichte. 

Neues Jahr, 
neues Glück!

Tanzgruppe Attitüde 
Die Tanzgruppe Attitüde ist seit fast einem Jahr als 
Wettbewerb Dance Jugend unterwegs. Sie trainie-
ren zwei Mal in der Woche 5 Stunden. Der erste 
Wettkampf in dieser Kategorie war am 18. 03., wo 
sie den 2. Platz mit dem Tanz Pippi Langstrumpf be-
legt haben. Beim Landeskinderturnfest am 07.07-
09.07 in Offenburg belegte die Gruppe Attitüde, die 
aus 6 Mädchen besteht, den 2. Platz. Beim Festival 
der Gymnastik am 11.11.2023 belegte sie den 1. 
Platz. Am 15.06.2023 hatten wir unsere Sportlereh-
rung nach so einer langen Pause im Bürgerpark in 
Lahr, und am 21.07.2023 hatten wir unseren Auf-
tritt im Stadtpark bei der Soiree, wo wir viel Spaß 
hatten. Zusätzlich noch die Sportlehrerehrung vom 
TV Lahr.  
Im Oktober am 14.10 - 15.10 war die große Turn-
Gala, wo wir zwei Auftritte hatten mit dem Zirkus 
und dem Tanz mit den Luftballons Am 11.11 war 
der Wettkampf Festival der Gymnastik in Lahr, wo wir auch Erste wurden. Am 25.11.2023 war 
der letzter Wettkampf in diesem Jahr: das STB – BTB-Dance Finale in Wyhl. Die Mädels von 
Attitude haben es als Pippi Langstrumpfs auf den großartigen 5. Platz geschafft. 
Im neuen Jahr werden die Gruppen wieder neu zusammengesetzt und werden an einer neuen 
Tanzgeschichte arbeiten. Wir freuen uns sehr auf das neue Jahr auf neue Erfolge.

Dance
Tanzgruppe Allegra

Dieses Jahr ist die Tanzgruppe Allegra neu zusam-
mengesetzt. Sie trainieren zwei Mal in der Woche 6 
Stunden. Am 18.3 hatte die Gruppe ihre Qualifikati-
on für die deutsche Meisterschaft bei der die 4 Mäd-
chen den 1. Platz bekamen. Die Deutsche Meister-
schaft hat am 12.5 stattgefunden und da erreichte 
die Gruppe den 5. Platz. Danach tanzten die Mäd-
chen auch in der Bundesgartenschau in Mannheim. 
Am 25.7 tanzten die 4 Mädchen im Stadtpark in der 
Soiree und am 14.10 und 15.10 tanzte die Gruppe in 
der Sportgala mit dem Thema Jahrmarkt. Am 17.11 
stellten die Mädchen ihr Können unter Beweis, und 
sie erreichten den 1. Platz. Am 25.11 fanden die 
Schwäbischen Meisterschaften in Wyhl statt. Die 
Gruppe Allegra schaffte es im Finale, mit ihrem Tanz 
„Warriors“ den hervorragenden 2. Platz zu belegen.

http://Mannheim.Am
http://Mannheim.Am
http://Jahrmarkt.Am
http://Platz.Am
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Wir informieren – 
Sie profitieren

Versicherungsmakler GmbH
Lotzbeckstr. 11 · Lahr · www.isele.de
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Seit 1967 seriös,
kompetent und unabhängig!

Gebäudeversicherung
z.B. Einfamilienhaus, Bj. 1995, Wohnfl. 130 m2,  
ohne Leitungswasser jährlich nur 245,98 €

Autoversicherung
Bestehende Kfz-Versicherung schon jetzt
rechnen lassen und Preisgarantie für 2025 
vereinbaren. 80 Versicherer im Vergleich.

Rechtsschutzversicherung
z.B. Familie, Privat und Verkehr jährlich 161,55 €

Privathaftpflichtversicherung
z.B. Familie mit 125 € SB jährlich 35,70 €

Hausratversicherung
z.B. 80 m2 Wohnfläche und Versicherungssumme 52.000,- € jährl. 
57,38 € – incl. Fahrrad/Bike-Diebstahl bis 10.000 € beitragsfrei

Unfallversicherung
z.B. Mann als kfm. Angestellter, bis 500.000,- €  bei Vollinvalidität 
jährlich 55,34 €

Altersversorgung
Renten-, Kapital-, Riester-Versicherungen

Sterbegeldversicherung
Eintrittsalter 40 - 90 Jahre möglich 
ohne Gesundheitsfragen

Gratistelefon:
0800 / 9 16 50 00

ISELE

kostenloser 

Versicherungs-

Check

REMINDER
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung

des 
Turnvereins Lahr  

von 1846 e.V.

am Freitag, 
12. April 2024, 

20.00 Uhr

im Turnerheim des TV Dinglingen, 
Otto-Hahn-Str. 11 in Lahr.

Die Tagesordnung findet ihr im
Dezemberheft 2023

Basketball
Die Abteilung Basket-
ball weckt weiterhin 
in allen Altersstufen 
hohes Interesse. Die 
Herren gehen bereits 
in ihre dritte Saison 
im Ligabetrieb und 
ihre zweite Saison in 
der BBW2 Bezirksliga 
Mitte-Süd Männer. 
Hierfür trainiert das 
Herrenteam zweimal 
die Woche (mittwochs 
und freitags). 

Die U16 hat dieses Jahr den 
Grundstein im Jugendbereich ge-

legt und geht in ihre erste Saison In 
der BBW2 U16 männlich Kreisliga 
Nord/Mitte. Hierfür wurde ein zusätz-
liches Training eingeführt, sodass die 
U16 immer direkt vor der Herrenmannschaft trainieren kann.
Heimspiele beider Mannschaften finden in der Sporthalle Bürgerpark statt.

Im Hobbybereich der Kinder sind die Hallen stets gut besucht und die Warteliste entspre-
chend lang. Hier findet das Training immer freitags vor dem U16 Training statt. Im Hobbybe-
reich spielen Kinder von 9 bis 15 Jahren. 

Stephan Walter

Handball-Abteilung, SCUTRO
Unsere Spielgemeinschaft, SCUTRO, mit dem TUS Hugsweier, TUS Schuttern und SV 
Schutterzell funktioniert.

In den Jugendmannschaften könnten wir aus Lahr mehr Jugendliche gebrauchen. Männlich 
wie weiblich, Alter 9-16 Jahre. Die Spielrunde 2023/2024 läuft. Aktuell sind alle Mannschaf-
ten auf einem guten Mittelplatz in der Tabelle.
Im Seniorenbereich haben wir aktuell zwei Damenmannschaften und vier Herrenmannschaften 
gemeldet. Die große Anzahl ist natürlich dem Zusammenschluss geschuldet.

Sorgen bereitet uns die Trainersuche, egal ob im Jugend- oder im Seniorenbereich sind die 
Probleme groß, entsprechend Personen zu finden. Auch Helfer bei Veranstaltungen sowie im 
Schiedsrichter-Bereich zu finden, wird immer schwerer. Überall lässt die Bereitschaft, sich in 
irgendeiner Form einzubringen nach. Wobei dass ein Problem aller Vereine ist.

Auch wenn es manchmal schwerfällt: „ Wir machen weiter.“
Waltraud Niecholat
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Kunstturnen weiblich
Unsere Turnerinnen können auf ein aufre-
gendes, erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Anfang Januar begannen Anastassia Cybin, 
Jana Wünsch, Saskia Jolk, Alina Lebsack und 
Jasmin Göhr mit den Lehrgängen zum Er-
werb der Kampfrichter C- Lizenz, die dann 
im März erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Im Februar fand der alljährliche Maskott-
chenwettkampf vom BTB statt. Als Ausrich-
ter der Veranstaltung waren unsere älteren 
Turnerinnen wieder vielseitig in der Organi-
sation eingebunden. 15 Kinder der Alters-
klasse 7 und jünger erreichten gute Platzie-
rungen. Die Bewirtung unserer Gäste hatte 
wieder Frau Göhr übernommen. Dem ganzen 
Küchenteam ein herzliches Dankeschön.

Bei den Gaumannschaftswettkämpfen 
am 18. März in Whyl gingen wir mit 6 

Mannschaften an den Start. Drei Teams 
schafften mit ersten und zweiten Plätzen 
die Qualifikation zu den Bezirkswettkämp-
fen, die am 1. April in Muggensturm aus-
getragen wurden. Auch hier siegten die 
Mädels mit ihren überzeugenden Übungen 
in der Altersklasse 8/9, sowie in der offenen 
Klasse. Damit war die Qualifikation für das 
Landesfinale in Erzingen erreicht. Die Mann-
schaft Ak 8/9 belegte den 8. Platz und in der 
offenen Klasse erturnten sich Anastassia Cy-
bin, Zoe Ehinger, Jana Wünsch und Saskia 
Jolkden 3. Rang.

Im April stiegen unsere erfahrenen Turne-
rinnen Jahrgang 2008 und älter wieder 

in den Ligabetrieb des BTB ein. Für die 
Mannschaft turnten: Anastassia Cybin, Jana 
Wünsch, Saskia Jolk, Talijah Kayakoparan, 
Julia Korinth, Gloria Mann, Marley Degui-
re und Zoe Ehinger. Sowohl in der Hinrun-
de wie auch in der Rückrunde wurde in der 
Leistungsklasse 3 stets der 1. Platz erreicht. 
Beim Relegationswettkampf schaffte die 
Mannschaft den Aufstieg in die Bezirksklasse 
LK 2. Trainiert und betreut wurden die Tur-
nerinnen von Menoa Rothmann, Camille 
Seuve und Hannah Frässle. 

Malie Mathis, Emilia Barz, Nicole Weinert, 
Emilia Findling, Carina Möhlinger, Lena 
Phillip, Sola Mathis und Joelle Kindle turnten 
im Juni zum ersten Mal in der Gauliga mit. 
Auch diese Mannschaft konnte sich in der 
Gesamtwertung über den 1. Platz freuen.  
Trainiert und betreut wurde das Team von 
Menoa Rothmann.

Vor den Sommerferien nahmen wir mit 
drei Gruppen an der Soiree im Stadt-

park teil. Alle Turnerinnen konnten mit viel-
seitigen Übungen das Publikum begeistern. 
Das Highlight des Jahres war die „Gala des 
Sports“. Unter dem Motto „Jahrmarkt“ tra-
ten unsere Jüngsten im Flohzirkus auf. Es 
war eine Freude zu beobachten, wie die Mä-
dels durch die Halle wuselten. Sie zeigten 
dabei Elemente an verschiedenen Geräten. 
Unsere zweite Gruppe zeigte einen Clowns 
Tanz mit turnerischen und tänzerischen Ele-
menten. Mit der speziellen Beleuchtung ka-
men die Kostüme besonders gut zur Geltung. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Frau 
Boko, die für alle Turnerinnen die Clowns-
hosen nähte! Als letzten Programmpunkt 
zeigten die ältesten Turnerinnen, zusammen 
mit den Jungs aus Herbolzheim, einen klasse 
Auftritt zu „The Greatest Showman“, einstu-
diert von Anastassia Cybin, Hanna Frässle 
und Menoa Rothmann.
Am 18/19. November fanden dann die 
Gaueinzelwettkämpfe in Heitersheim statt. 
Sowohl im Pflichtbereich wie auch in 
den unterschiedlichen Leistungsklassen 
standen unsere Turnerinnen auf dem Podest.  
Anmutige und ausdrucksvolle Übungen mit 
nahezu präziser Ausführung sorgten für die 
Aufmerksamkeit des Publikums, für reichlich 
Applaus und viele Medaillen.

Der letzte Wettkampf war die gut be-
suchte VR-Talentiade Anfang Dezem-

ber im Hallensportzentrum. Von Lahr waren 
Kinder aus den Abteilungen Kunstturnen, 
Gerätturnen, Bubenturnen, Kinderturnen 
und Rhythmische Sportgymnastik vertreten. 

Drei weitere Vereine hatten gemeldet. Hier konnten die jüngsten Mädels ihr Können an Kraft, 
Beweglichkeit und Schnelligkeit zeigen. 

Letztes Event war wie jedes Jahr die Weihnachtsfeier in der Sporthalle. Mattenbergklet-
tern und allerlei Spiele haben riesigen Spaß gemacht. 

Vielen Dank an alle Trainer, Betreuer und Kampfrichter für den Einsatz 2023. Ebenso ein 
großes Dankeschön an Frau Göhr und alle Eltern, die für die Bewirtung unserer Gäste gesorgt 
haben, und an Frau Wäckerle für die Buchführung unserer Abteilungskasse.

Anastassia Cybin und Alin Lebsack

Als Noch-Abteilungsleiterin und Trainerin bedanke ich mich herzlich bei Anastassia und Alina 
für die Übernahme der Berichterstattung!!

Petra Ludwig

Kunstturner
Bei den Turnern geht was – 
auch 2023!
Wieder ist ein Jahr vergangen, in dem die 
Turner des TV Lahr bei vielen Veranstal-
tungen ihr Können unter Beweis gestellt 
haben. 

Durch die Qualifikation auf Gau- und Be-
zirksebene hat sich die Mannschaft um Aa-
ron Aleev, Adian Risto, Alexander Goncarov, 
Alexander Erhardt und Alexander Ludwig 
auf Landesebene präsentiert und einen her-
vorragenden zweiten Platz erturnt. Die jün-
geren Turner mit Eli-
as Findling, Elias Mo-
ser, Lutz Fleig, Nick 
Rimmer und Samuel 
Brisebois turnten bis 
zur Bezirksebene und 
konnten sich hier mit 
sehr guten Leistun-
gen belohnen. 
Eine kleine Delegati-
on unserer Abteilung 
vertrat den TV Lahr 
beim Landeskin-
derturnfest in Of-
fenburg. Inmitten 
einer tollen Turn-
festatmosphäre und 
e n t s p r e c h e n d e m 

Rahmenprogramm, nahmen die Jungs an 
einem Mannschaftswettkampf teil und er-
rangen am Ende einen beachtlichen dritten 
Platz.
Bei der sommerlichen Soirée im Stadtpark 
zeigten die Turner einen erfrischenden Auf-
tritt mit Minitrampolin und großen Kästen 
zu fetziger Musik vor einem gut gelaunten 
Publikum. 
In der zweiten Jahreshälfte stand alles tur-
nerische Wirken unter dem Stern der Sport-
gala des TV Lahr. Ein Auftritt der gesamten 
Abteilung von ganz klein bis ganz groß war 
eine besondere Herausforderung für das 
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Trainerteam und die Turner. Am Ende stand 
eine Leiternummer mit vielen akrobatischen 
Elementen und waghalsigen Pyramiden. 
Nach der Veranstaltung überwog die Eupho-
rie und alle Anstrengung war vergessen. Wir 
können alle stolz auf uns sein!
Die Vorbereitungen auf die Bestenkämpfe 
der Breisgauer Turnerjugend waren nach der 
Gala zeitlich sehr begrenzt. Doch gelang den 
Jungs die Umstellung von Gala- auf Wett-
kampfmodus ohne größere Probleme. Die 
Lahrer Turner belegten ausschließlich Plätze 
im oberen Drittel des Teilnehmerfeldes. Bes-
ter Athlet war Alexander Erhardt auf Platz 
drei mit lediglich einem Punkt Unterschied 
auf den ersten Platz. 
Zum krönenden Jah-
resabschluss durften 
die Turner sich in 
den heiligen Hallen 
vom Boxclub Blau 
Weiß Lahr auspro-
bieren. Unter profes-
sioneller Anleitung 
von Boxtrainer – so-
wie Co-Trainer der 
Kunstturnabteilung 
– Theo Christoph, 
konnten die Jungs 

am Sandsack und im Ring ihre Kräfte mes-
sen und Erfahrungen sammeln. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für diese 
Kooperation!
Auch im kommenden Jahr steht das Bewe-
gen an Geräten wieder im Fokus. Kindern die 
Möglichkeit zu geben, sich in den Bereichen 
Kraft, Ausdauer und Koordination zu stär-
ken, ist unser höchster Anspruch. Leider sind 
unsere Ressourcen bzgl. Trainerpersonal und 
Hallenkapazitäten sehr begrenzt. Bedauer-
licherweise können wir somit nicht jedem 
Kind, das turnen möchte, diese Möglichkeit 
eröffnen. 

Manuel Ludwig

Denkwürdiger Neujahrsumtrunk des TV Lahr
(lh) Eigentlich wäre es, wie Vorstands-
sprecher Jürgen Kattinger bei seiner 
Begrüßung erwähnte, ohne die Corona-
Pause der 100. Neujahrsumtrunk gewesen. 
Aber trotzdem dürfte dieser 98. vielen 
TV-Mitgliedern noch lange in Erinnerung 
bleiben. Denn es war nicht nur ein gesel-
liger, sondern auch ein informativer und 
unterhaltsamer Dreikönigsmorgen, den die 
Turnerfamilie im Pflugsaal zum Auftakt 
des Jahres 2024 erlebte. 

Kattinger konnte im freundlich hergerichte-
ten Pflugsaal gleich bei seiner Begrüßung 
mit einem herzhaften „Umtrunk“ auf ein gu-
tes neues Jahr anstoßen und seiner Freude 
Ausdruck verleihen, dass der Präsident des 
SC Freiburg Eberhard Fugmann als promi-
nenter Referent für diesen Jahresauftakt ge-
wonnen werden konnte. 

Zunächst aber würdigte Oberbürgermeister 
Markus Ibert in seinem Grußwort die Arbeit 
des größten Lahrer Sportvereins und lobte 
als herausragendes Ereignis vor allem die 
gelungene Sportgala im Oktober, die einen 
tiefen Eindruck bei ihm hinterlassen habe. 
Der Turnverein mit seinem breitgefächerten 
Sport- und Bewegungsangebot leiste gerade 

heutzutage, wo man den zunehmenden Be-
wegungsmangel von Kindern und Jugendli-
chen beklage, einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung der Gesundheit der Menschen. 
„Bewegung ist gut für Körper, Geist und See-
le“, betonte Markus Ibert. Er wünschte den 
Anwesenden, dass sie sich im neuen Jahr 
trotz der düsteren Weltlage ihren Optimis-
mus bewahren können. 

Eine schöne sportliche Programmeinlage 
boten vier Mädchen aus der Anna-Seel-

Gruppe Andante, die mit viel Leichtigkeit 
und anmutiger Eleganz der Veranstaltung 
Farbe und Abwechslung verliehen. Und statt 
eines hochdeutschen Neujahrsgedichtes 
hatte Gerlinde Marquardt dieses Mal ein 
humoriges, aber letztlich tiefsinniges Mund-
artgedicht verfasst über den Streit, den ein 
Rotkehlchen und ein Buchfink miteinander 
austragen. Wer darf in der mächtigen Rot-
buche sein Nest zu bauen? Jeder glaubt 
schon allein wegen seines Namens ein na-
turgegebenes Wohnrecht in diesem Baum 
beanspruchen zu können. Ein Gleichnis für 
die aktuellen kriegerischen Auseinander-
setzungen in Nahost? Während jedoch die 
beiden den Streit beilegen und am Ende zu 
einem friedlichen Miteinander finden, dürfte 

jahresberichte wettkampfsport

Oberbürgermeister 
Markus Ibert

Gerlinde 
Marquardt
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dort solch eine harmonische Konfliktlösung 
utopische Wunschvorstellung bleiben. 

„Heimspiel“ des SC-Präsidenten
Der SC-Präsident Eberhard Fugmann war an 
diesem Dreikönigstag zu einem „Heimspiel“ 
anderer Art nach Lahr gekommen. In seinem 
kurzweiligen und geradezu spannenden Vor-
trag schilderte er, wie er an die Spitze dieses 
Kultvereins gelangte, und er gab interessan-
te Einblicke in das „Faszinosum SC Freiburg“.
Er ist aufgewachsen in der Merzengasse, 
war später Schüler und Lehrer am Max-
Planck-Gymnasium sowie Dozent an 
der hiesigen Volkshochschule. Schon als 
Burgheimer „Wiesenkicker“ war er erfasst 
vom „Fußball-Gen“. Fasziniert vom Fußball-
spielen mit seinen Burgheimer Kameraden, 
habe er als Bub oft nur unwillig den Bolz-
platz verlassen, wenn er - manchmal noch 
im „Kickerdress“ - von seiner Mutter zur 
Geigenstunde ins „Haus zum Pflug“, damals 
Musikschule, abkommandiert wurde. Also 
just an den Ort, zu dem er heute in ande-
rer Funktion zurückgekehrt war. Obwohl nie 
Fußballprofi, sei er doch lange Hobbyfuß-
baller gewesen und immer “fußballverrückt“ 
geblieben. Jedenfalls erlahmte sein Interes-
se am Fußball nie, auch nicht als Lehrer am 
MPG oder als Schulleiter am Rotteck-Gym-
nasium Freiburg. 

Sprung an die Vereinsspitze
Zwar war er schon in den 80er Jahren be-
geisterter Anhänger des SC Freiburg und 
wurde in den Neunzigern Mitglied, aber erst 
als Schulleiter knüpfte er engere Kontakte 
zum Sportclub. Unter seiner Ägide wurde 
nämlich das Rotteck-Gymnasium „Eliteschu-
le des Fußballs“ und war Kooperationspart-
ner der Freiburger Fußballschule. Und so 
baute sich in den 12 Jahren seiner Schul-
leitertätigkeit ein Vertrauensverhältnis auf 
zu Christian Streich (damals sportlicher Lei-
ter der Fußballschule und Trainer der U19) 
und Jochen Saier (damals organisatorischer 
Leiter der Fußballschule, heute Vorstand 
Sport), und er brachte sich ehrenamtlich ein 
in die Arbeit des Sportclubs. So gründete 
Fugmann 2015 im Zusammenhang mit den 

kontroversen Diskussionen um den Bau des 
neuen Stadions die Bürgerinitiative „Freiburg 
für Fair Play – Pro Stadion“. Auch setzte er 
sich aktiv ein für die Kampagne „Breite stär-
ken. Spitze fördern. Verantwortlich handeln“, 
die entscheidend dazu beitrug, die Zahl der 
Team-Mitglieder des Fördervereins zu erhö-
hen. So lag es aufgrund der diversen Enga-
gements nahe, dass die Vereinsführung auf 
Fugmann zukam, als es galt, nach dem Ab-
gang von Fritz Keller das Amt des Präsiden-
ten neu zu besetzen. Obwohl er selbst dabei 
eher mit einer Persönlichkeit aus dem po-
litischen oder wirtschaftlichen Bereich ge-
rechnet hatte, habe er nach reiflicher Über-
legung Ja gesagt. Denn er habe sich zuge-
traut, mit seinen pädagogischen Ideen und 
mit seiner Auffassung von Sport, Fairness, 
gesellschaftlicher Verantwortung selbst et-
was beitragen zu können zur Grundphiloso-
phie des Vereins. Seine Unabhängigkeit von 
politischen oder wirtschaftlichen Interessen 
empfinde er sogar als Vorteil. 

„Faszinosum“ SC Freiburg
Fugmann schilderte dann das rasante 
Wachstum des Vereins, der in den letzten 
sechs Jahren seine Mitgliederzahl vervier-
facht habe und nunmehr auf die 70.000 
zusteuere. Nach Umfragen sympathisieren 
im Regierungsbezirk Freiburg etwa 82% 
der Bevölkerung mit dem SC, und fast jeder 
zweite Deutsche habe eine besondere Vor-
liebe für diesen „etwas anderen Verein“. Die 
Fanclub-Gemeinschaft umfasse inzwischen 
130 Gruppierungen. Fugmann verschwieg 
aber auch nicht, dass dieses „überschnelle 
Wachstum“ auch Probleme (Alkoholmiss-
brauch, Pyrotechnik, gewalttätige Übergrif-
fe an Spieltagen) mit sich bringe, die der 
Vereinsführung oft Kopfzerbrechen bereite. 
Umso wichtiger sei es für ihn als Präsident, 
im ständigen Dialog zu bleiben mit den Fan-
clubs der Fan-Gemeinschaft (fg) ebenso wie 
mit den Gruppierungen der Ultras. 

Dass sich der Sportclub von einem „bettelar-
men“ Verein der 70er Jahre zu einem sport-
lich erfolgreichen und wirtschaftlich gesun-
den Bundesligisten entwickeln konnte, sei 

vor allem dem früheren Präsidenten Achim 
Stocker und dem langjährigen Trainer Vol-
ker Finke zu verdanken. Mit Bescheidenheit, 
Sparsamkeit und wirtschaftlicher Vernunft, 
gepaart mit der Bereitschaft zu ständiger 
Improvisation, hätten Stocker und Finke den 
Sportclub am Leben erhalten und in die Er-
folgsspur geführt. 

Vor allem die Idee Volker Finkes, die 
Freiburger Fußballschule zu gründen, 

um aus ihr den sportlichen Nachwuchs zu 
rekrutieren, sei wegweisend gewesen. Die-
se 2001 gegründete Ausbildungsstätte für 
Fußballtalente sei nach wie vor eine trag-
fähige Säule des Vereins und sei sogar bei-
spielgebend gewesen für andere Bundesli-
gavereine. Der SC habe aktuell nachweislich 
die höchste Quote an eigenen Nachwuchs-
spielern in der Bundesliga, denn rund 35 
Prozent des gesamten Spielerkaders stamme 
aus der eigenen Fußballschule (beim VfB 
Stuttgart 6,5%). Diese sei aber nicht blo-
ße Sportschule, sondern lege auch großen 
Wert auf Charakterbildung und den Erwerb 
von Werthaltungen; auch gehe es ihr darum, 
den jungen Fußballern Perspektiven aufzu-
zeigen für die Zeit nach der Spielerkarriere. 
Die Fußballschule sei eine wichtige Basis für 
eine sportlich und finanziell gesunde Ent-
wicklung des Vereins. 

Nachhaltige Finanzpolitik
Verantwortliches Wirtschaften, so Fugmann 
weiter, sei die Grundvoraussetzung für eine 
erfolgreiche Vereinsarbeit. Gerade weil der 
Sportclub mit weniger Kapital auskommen 
müsse als große Bundesligavereine, achte 
der Finanzvorstand strikt auf eine belastbare 
und nachhaltige Haushaltsplanung. Inner-
halb von 10 Jahren - 2013 bis 2023 - habe 
sich der Umsatz deutlich mehr als verdop-
pelt, von 71 auf rund 175 Millionen EUR; 
entsprechend erhöhte sich das Eigenkapital 
auf ca. 111 Millionen. Dank einer klugen Fi-
nanzstrategie konnte der Sportclub während 
der Corona-Pandemie trotz der 25 Millionen 
Mindereinnahmen aufgrund der sogenann-
ten „Geisterspiele“ durch gewinnträchti-
ge Spielertransfers einen Überschuss von 

10 Millionen verbuchen. Und auch bei den 
Spielergehältern und den Spielerverpflich-
tungen betreibe der SC eine vorsichtige, 
eher konservative Finanzpolitik. 

Dies belegte Fugmann durch weitere aussa-
gekräftige Zahlen: In der Saison 2022/23 
kostete der Spielerkader des Sportclubs 
44 Millionen EUR; bei 59 erreichten Punk-
ten benötigte er also nur 0,7 Millionen pro 
Punkt und war somit der effizienteste Verein 
in der Bundesliga (FC Bayern 4,3 Mio. pro 
Punkt). Garant für Solidität, Nachhaltigkeit 
und partnerschaftliches Agieren sei vor al-
lem das „Triumvirat“ Oliver Leki, Jochen Saier 
(ebenfalls Lahrer) und Klemens Hartenbach. 
Ihnen ist, zusammen mit Christian Streich, 
der außergewöhnliche Erfolg der letzten 
Jahre zu verdanken.

Gesellschaftliche Verantwortung
Soziale Verantwortung und gesellschaftli-
ches Engagement seien ebenfalls wichtige, 
in der Vereinssatzung verankerte Schwer-
punkte des Sportclubs. Er wolle sowohl den 
Breiten- als auch den Spitzensport fördern 
und habe deshalb mehrere „Leuchtturmpro-
jekte“ entwickelt. „Fair Ways“ z.B. sei ein För-
derpreis, der nachhaltige Projekte in den Be-
reichen Bildung, Ökologie und Soziales aus-
zeichne und an dem sich schon 15 Firmen 
beteiligen. Das spannendste Projekt seien 
die „Sportquartiere“ in Freiburg. Der Sport-
club will in Zusammenarbeit mit den Ver-
einen und der Stadt Freiburg dafür sorgen, 
dass Kinder und Jugendliche in ihrem jewei-
ligen Stadtteil bessere Möglichkeiten erhal-
ten, Sport zu treiben. Mit 57 Programmen 
erreicht der SC in Kitas, Schulen, Vereinen 
inzwischen über 1200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer pro Woche. Es wurden schon 
eine Grundschulliga, eine Sprach-Ballschule 
und Kita-Sportfeste ins Leben gerufen und 
vom SC finanziert. Das Vereinsmotto „Breite 
stärken. Spitze fördern. Verantwortlich han-
deln“ drücke aus, worum es dem Sportclub 
Freiburg geht.

„Der Sportclub ist mehr als Fußball“, so Eber-
hard Fugmann am Schluss seines Referats. 
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Mit konzentrierter Aufmerksamkeit waren die Anwesenden den interessanten Ausführungen 
gefolgt, und sie bedachten den Referenten mit großem Beifall. 

So konnte Jürgen Kattinger in seinem Schlusswort ein zufriedenes Fazit dieses 98. 
Neujahrsumtrunks ziehen. Natürlich nicht ohne der „Cheforganisatorin“ Claudia Michel zu 
danken; ebenso ihren Helferinnen und Helfern - Mutter Erika Geiß und Sohn Nico - sowie 
den Leichtathleten, die für die Bestuhlung gesorgt hatten. 

-19-

neujahrsumtrunk

Neujahrsumtrunk
Fotos Ludwig Hillenbrand

SC-Präsident 
Eberhard Fugmann

Aufmerksame Zuhörer und
„Umtrunk“
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neujahrsumtrunk

Dance-Gruppe Andante mit 
ihrer Programmeinlage

Dank an Fugmann

Umtrunk Jürgen Kattinger, Erwin Seitel 
(Boxstaffel), OB Markus Ibert

pro optik Augenoptik Fachgeschäft, Inhaberin Christiane Weber, e.K., Sitz: 77933 Lahr, Sonnenplatz 3

Abbildung symbolisch

pro optik in Lahr, Sonnenplatz 3, Tel. 07821 91730

   

Brillen. Mode. 
Qualität. Und 
kleine Preise!
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kunstturnen weiblich

w w w. s p o r t - s e r v i c e - l a h r. d e
Turmstr. 22 · 77933 Lahr · Tel. 0 78 21 / 90 99 86 60

 »  Abwicklung und Reparatur aus einer Hand
Karosserieinstandsetzung und Lackierungen
Vermessen und Kalibrieren moderner 
Fahrassistenzsysteme

Wir sind Ihr kompetenter 
Reparaturpartner in unserer Region

 »  

 »  

Begeisterung bei VR-Talentiade
Am Samstag, dem 9. Dezember, fand in Lahr 
die VR-Talentiade statt. Alle Kinder 
durchliefen einen Fitnesstest an 
verschiedenen Stationen, an denen möglichst 
viele allgemein motorische Fähigkeiten 
und Fertigkeiten wie Kraft, Koordination 
und Beweglichkeit geprüft wurden. Mit 
Begeisterung und Konzentration absolvierten 
ca. 60 Teilnehmer/innen die anspruchsvollen 
Übungen. Die meisten Kinder waren vom TV 
Lahr aus unterschiedlichen Abteilungen. 

An jeder Station konnten maximal 10 Punkte 
erreicht werden. Die meisten Kinder waren 
vom TV Lahr aus unterschiedlichen 
Abteilungen gemeldet, sowie vom TV Sulz 
und TV Bahlingen. Tester und Übungsleiter 
stellten ein hohes Niveau der Teilnehmer/
innen fest. 

10 Jungen waren ausschließlich vom TV Lahr 
vertreten. In der AK4 siegte Sebastian Ludwig 
mit schon ganz beachtlichen 50 Punkten. 
Jonathan Bernhardt belegte den 1. Platz in 
der AK5 mit 72 Punkten. Johannes Ludwig 
war mit 80 Punkten auf dem obersten Podest, 
gefolgt von Eren Keles mit 78 Punkten. 
Dritter wurde Tratim Ejnik mit 59 
Punkten.

Bei den Mädchen AK4 erreichte 
Elianora Felker 59 Punkte (TV Lahr).
Veronica Kauder (TV Lahr) siegte in 
der AK5 mit 85Punkten, vor ihrer 
Vereinskameradin Alena 
Denizlioglu mit 80P. 

Die Altersklasse 6 war mit 23 
Teilnehmerinnen am stärksten 
vertreten. Vom TV Lahr belegte 
Livia Kunzmann als Tagesbeste mit 
88 Punkten den 1. Platz, gefolgt 
von Dajana Becker mit 85 Punkten. 
Den 2. Rang belegte Valeria Fladt 
mit 86P (TV Lahr) gefolgt von ihren 
Vereinskameradinnen Dilara Özek 
und Elina Papakoster mit 79 
Punkten auf Platz 3.
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Unterstützt wurde der Wettbewerb von der Volks.- 
und Raiffeisenbank Lahr, mit einer Spende, 
Urkunden und Medaillen. Eltern und Trainer/innen 
zeigten sich sehr erfreut über die Organisation der 
VR-Talentiade. Unsere jungen Übungsleiterinnen 
und Helferinnen der Abteilung Kunstturnen haben 
sehr zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen. 
Ebenso ein großes Dankeschön an die Eltern, die in 
der Küche ausgeholfen haben.

Anastassia Cybin
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www.zg-raiffeisen-baustoffe.de

WEIL ES IHR ZUHAUSE WIRD

WIR HABEN SIE – DIE FRÜHJAHRS-
KOLLEKTION FÜR IHREN GARTEN
Wir beraten Sie gerne. 

& MEET
CALL

Lahr ∙ Karl-Kammer-Straße 1 ∙ Tel. 07821 90576-0

Jetzt Termin vereinbaren!
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GRAF HARDENBERG GMBH
EUGEN-KLAUSSNER-STR. 16 | 77723 GENGENBACH

GRAF HARDENBERG GMBH
LOTZBECKSTR. 33 | 77933 LAHR

GRAF HARDENBERG GMBH
DREYSPRINGSTR. 19 | 77933 LAHR

www.grafhardenberg.de

GRAF HARDENBERG GMBH & CO. KG
OTTO-HAHNSTR. 3 | 77652 OFFENBURG

WIR FREUEN UNS AUF SIE.
VORBEISCHAUEN LOHNT SICH!

kunstturnen weiblich
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Malermeister
Oliver Wagenmann

...mehr als nur Farbe

www.maler-wagenmann.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  
www.blumenhaus-griesbaum.de 

Rhythmische Sportgymnastik
Ab März beginnen die entscheidenden Qualifikationen der RSG zu den Wettkämpfen 
über die Süddeutschen bis zur Deutschen Meisterschaft und für die Kaderaufnahme. 

Als erstes fanden gleich im März die Badischen Meisterschaften in Karlsruhe statt, mit guten 
Ergebnissen für die Lahrer Gymnastinnen. Die Schwestern Alisa Krieger (JLK14) und Melissa 
Krieger (JLK12) wurden Badische Meisterinnen. Die 3-tägigen Regionalmeisterschaften Süd 
im April in Lahr waren im Anschluss eine Bewährungsprobe für die Abteilung. Hier ging es um 
die Qualifikation zu den Deutschen Jugendmeisterschaften, die Alisa Krieger als 5. souverän 
meisterte.

Als einzige badische Gymnastin 
reiste sie im Mai zu den Deut-
schen Jugendmeisterschaften 
nach Nürnberg und erreichte 
den 10. Platz im Mehrkampf. 
Sie erhielt in der Ballübung die 
dritthöchste Wertung. Im Ge-
rätefinale errang sie schließlich 
den 6. Platz

Unsere Gymnastinnen traten bei 
der DTL-RSG Bundesliga im Sep-
tember in Mainz und im Oktober 
in Fellbach-Schmiden im WKG 
TV Lahr mit TV Laufenburg an. 
Sie erreichten in der 2. Bundesli-
ga Staffel B den 5. Rang.

Rund 200 junge Gymnastinnen bis 10 
Jahren nahmen im Juni an den Badi-
schen Jugendbestenkämpfen in Lahr 
teil. Mit 12 jungen Teilnehmerinnen 
ging TV Lahr an den Start und belegte 
5 Podestplätze, womit sie sich für die 
Baden-Württembergischen Finalwett-
kämpfe in Söflingen qualifiziert haben.

Alissa Krieger

WKG Lahr Laufenburg
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Die jährlichen Freundschaftswettkämpfe bieten den Gymnastinnen die Möglichkeit, die Har-
monie der Körperbewegungen (Stände, Drehungen, Sprünge und Tanzelemente) und der Be-
wegung des Handgerätes (Ball, Band, Keulen, Reifen oder Seil) zu erproben und sich unter 
Wettkampfbedingungen zu präsentieren. Erfolgreich konnte sich Uma Dau im Mai in Pil-
sen/Tschechien präsentieren und belegte den 1. Platz in ihrer Altersklasse. Weitere Freund-
schaftswettkämpfe fanden im Oktober in Laufen-
burg/Baden, bei dem die Gymnastinnen insgesamt 
2 x Bronze, 3 x Silber und 2 x Gold holten. Beim 
Schneeflöckchen-Pokal im Dezember in Neuluß-
heim erreichten die Lahrer Gymnastinnen insgesamt 
vier Podestplätze, und bei unserem farbenfrohen 
Chrysanthema-Cup im November in Lahr 5 Goldme-
daillen, 3 Silbermedaillen und 3 Bronzemedaillen.

jahresberichte wettkampfsport rsgjahresberichte wettkampfsport rsg

K l ä h r
FENSTERBAU

www.klaehr.de

Breitmatten 24

77933 Lahr

07821 76152

info@klaehr.de

Chrysanthema Cup

FWK Laufenburg

Uma Dau_Pilsen Schneeflöckchen-Pokal Neulußheim
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Der Einladung zur Sportlehrehrung für 
die Erfolge im Jahr 2022 sind im Juni 
sieben Gymnastinnen gefolgt. Ali-
sa Krieger (JLK13), Melissa Krieger 
(JLK11) und Jessica Schreiner (SWK10-
12) konnten sich über eine Bronzene 
Sportplakette freuen. Die Gymnastin-
nen Emily Sophie Heidt (JLK12), Uma 
Dau (SLK10), Taisiya Zhuravel (SLK10) 
und Karlotta Ell (KLK9) erhielten die 
Jugendsportplakette.

Unsere besondere Freude gilt Frau Traudel Bothor, die im September mit der Alfred-Maul-
Plakette ausgezeichnet wurde. Es ist die höchste Ehrung, die der Badische Turnerbund an 
Einzelpersonen für herausragendes ehrenamtliches Engagement zu vergeben hat. Herzlichen 
Glückwunsch Frau Bothor von der gesamten Abteilung RSG und vielen Dank für Ihre unendli-
che Mühe und Unterstützung.

Erika Ell
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www.gaenshirt-farben.de
Tel. 07821/ 96 56 -16 Farbe Tapete Boden Sonnen-

schutz

Profi-Produkte

und sehr gute Beratung.

Günstig ist, wenn es lange hält...

Volleyball
Mit vier Herren- und zwei Damenmannschaften startete die neue Spielgemeinschaft des 
TV Lahr und TV Kippenheim in die Saison 2023/2024. 

Als Hauptaufgabe der Saison setzte man sich das Ziel, als Spielgemeinschaft zusammenzu-
wachsen und Grundlagen für eine langfristige Zusammenarbeit zu legen.

Die erste Herrenmannschaft startete fulminant in ihre zweite Oberligasaison. In der Hinrunde 
belegte man zwischenzeitlich den dritten Platz und besiegte auswärts den Tabellenführer TSV 
Mimmenhausen 2. Durch Krankheitswellen und Ausfälle blieb man in der Rückrunde leider 
hinter den Erwartungen zurück. Während die Herren 2 in der Bezirksliga noch an ihrer Chan-
ce zum Landesliga-Aufstieg festhält, werden die Herren 3 und 4 diesen Schritt trotz respek-
tabler Ergebnisse nicht schaffen.

Die Damen 1, die durch die Spielgemeinschaft am meisten durchgemischt wurden, mussten 
sich ihr erstes Jahr in der Landesliga einigen Herausforderungen stellen. Durch ein deutliches 
3:0 gegen den TS Kehl am vergangenen Sonntag ist der Klassenerhalt jedoch wieder in Reich-
weite. Auch die Damen 2 haben noch den Klassenerhalt in der Bezirksklasse in der Hand.

Erfolgreich wurden in dem ersten Jahr der VSG Freundschaften und langfristige Verbindun-
gen zwischen beiden Vereinen geknüpft, was sich vor allem unter den jüngeren Volleyballern 
bemerkbar gemacht hat. Beim abschließenden Heimspieltag der Damen 1, Herren 2 und Her-
ren 4 am 16. März kann man das im HSZ Lahr hautnah erleben.

Wir wollen natürlich auch unsere Freizeitmannschaft des TV Lahr nicht vergessen, die mo-
mentan den ersten Platz in der Freizeitstaffel A belegt und sich in dieser die zweite Meister-
schaft in Folge sichern möchte.

Gerhard Seemann

Damen 1
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Matthias Laube zieht Schlussstrich unter 
Wettkampfsport
Matthias Laube hat nach 40 Zehnkämpfen, 
10 Fünfkämpfen und unzähligen Einzel-
wettkämpfen im Alter von 40 Jahren einen 
Schlussstrich unter den Leistungssport ge-
zogen. Künftig gibt er als Trainer sein Wis-
sen an die Jugendlichen Leichtathleten des 
TV Lahr weiter.

Sportlich kann er auf eine beeindru-
ckende Wettkampf-Laufbahn mit her-

vorragenden Leistungen zurückblicken. 
Nicht nur im Zehn- und Fünfkampf, auch 
über die Hürdenstrecken war er viele Jahre 
über die Baden-Württembergischen Meis-
terschaften hinaus sehr erfolgreich. 

So feierte er bereits in der U18 als talentier-
ter Hürdenläufer über 110m- und 400m- 
Hürden Erfolge. Bei den Deutschen Meister-
schaften 2000 in Dresden wurde er Dritter 
mit 54,33 sec. Über die Männerhürden lief er 
bereits als U20-Athlet 53,09 sec. und wurde 
Fünfter bei den Deutschen U20-Meister-
schaften in Braunschweig. Dann entschied 
er sich allerdings für den Mehrkampf, weil 
dies seiner vielseitigen Begabung entsprach 
und ihn mehr begeisterte.

Hier wurde er im Fünfkampf 9 Mal Ba-
den-Württembergischer Meister und 

belegte vier Mal Platz 1 in der Deutschen 
Bestenliste. Im Zehnkampf, der Königsdis-
ziplin der Leichtathletik, konnte er 8 Mal 
Baden-Württembergischer Meister werden. 
Ein Mal wurde er Deutscher Meister mit der 
Mannschaft der LG Neckar-Enz im Zehn-
kampf. Für diesen Verein startete Matthias 

mit dem Ziel, den Titel „Deutscher Meis-
ter“ zu holen. Insgesamt konnte sich Mat-
thias 8 Mal für Deutsche Meisterschaften 
qualifizieren. Neben dem Mannschaftstitel 
erreichte er in Berlin in der U20 mit 7200 
Punkten und dem vierten Platz die beste 
Einzelplatzierung.
Seine Stärke war es, auf den Punkt die Leis-
tungen abzurufen und in allen Disziplinen 
kaum Schwächen zu haben. Mit 7,10 m 
im Weitsprung, 1,96 m im Hochsprung, 
4,50 m im Stabhochsprung zeigte er seine 
Sprungstärke. Seine Wurfqualitäten bewies 
er beim Speerwerfen (über 60 m), im Dis-
kuswerfen (über 40 m), was auch auf seine 
große technische Begabung zurückzuführen 
war. Über 400 m lief er mit 49,7 sec. eine 
Klassezeit für einen Mehrkämpfer. Und die 
Zeit von 14,6 sec. über 110m Hürden unter-
streicht sein großes Bewegungstalent.

Sein hohes Leistungsvermögen konnte er 
auch noch im Seniorenalter mit starken 
Leistungen bestätigen. So wurde er 2018 
und 2019 in der Klasse der über 35-Jährigen 
Welt- und Europameister. 2022 siegte er 
auch beim Landesturnfest in Lahr im Fünf-
kampf, und im letzten Jahr 2023 stellte er 
mit 3706 Punkten im Internationalen Fünf-
kampf einen neue Deutsche Bestleitung in 
der Klasse M40 auf. Sowohl im Zehnkampf 
als auch im Fünfkampf hält er die Landes-
rekorde in den Altersklassen M35 und M40.

Abtlg. Leichtathletik

Liebe Werbekunden,
ohne Ihre Unterstützung könnten wir unsere  
Mitglieder nicht 4 mal jährlich über die  
Geschehnisse im TV Lahrinformieren. DANKE dafür!
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BLV-Meisterschaften Aktive, U20, U18
Die BLV-Meisterschaften brachten weitere herausragende Ergebnisse für den TV Lahr. Mat-
thias Laube zeigte seine Vielseitigkeit und errang Platz 3 im 400m Hürdenlauf mit einer Zeit 
von 58,10 Sekunden. Zudem sicherte er sich den ersten Platz im Stabhochsprung mit 4,00m 
und den zweiten Platz im Diskuswurf mit 39,05m. Fabian Bayer erreichte Platz 4 im Speer-
werfen mit 47,69m.
Bei den Frauen zeigte Jacqueline Heim ihre Stärke und erreichte Platz 6 im Hürdensprint mit 
16,38 Sekunden sowie Platz 2 im Kugelstoßen mit 12,48m. In der U20-Kategorie holte Lisa 
Kugelstadt den vierten Platz über 800m in 2:35,24 Minuten. Johanna Acs erreichte in der 
U18-Kategorie den zweiten Platz über 1500m mit einer Zeit von 5:06,95 Minuten.

BW Mehrkampf Aktive/U18
Bei den Baden-Württembergischen Mehrkampf zeigten die Athletinnen und Athleten des TV 
Lahr erneut gute Leistungen. Fabian Bayer erzielte im Zehnkampf gute 3.948 Punkte und 
sicherte sich damit den 17. Platz bei den Männern. Lisa Kugelstadt verbesserte ihre per-
sönliche Bestleistung im Siebenkampf auf 2.778 Punkte und erreichte den 22. Platz bei den 
Frauen.
Der TV Lahr präsentierte sich als starkes und vielseitiges Team, das nicht nur regionale, son-
dern auch überregionale Wettkämpfe mit Erfolg bestritt. Die Saison 2023 war geprägt von 
herausragenden Leistungen und persönlichen Bestleistungen.

Steffen Laube

Leichtathletik
Hallensaison
21. Januar 2023 - Hallen-
meeting Sindelfingen
Die Hallensaison startete vielversprechend 
für den TV Lahr beim Hallenmeeting in Sin-
delfingen. Johanna Acs, eine aufstrebende 
Athletin der Weiblichen Jugend U20, lief die 
1500m in schnellen 5:08,82 Minuten und 
zeigte damit ihre herausragende Form.
5. Februar 2023 - Süddeutsche Hallenmeis-
terschaften der U18
Bei den Süddeutschen Hallenmeisterschaf-
ten der U18 beeindruckte Johanna Acs er-
neut. Dieses Mal sicherte sie sich den 6. 
Platz über 800m in einer Zeit von 2:23,95 
Minuten. Ein weiterer Erfolg für die junge 
Athletin.

Sommersaison
Bahneröffnung in Lahr - Be-
ginn der Sommersaison

Die Sommersaison startete spektakulär für 
den TV Lahr bei der Bahneröffnung im hei-
mischen Stadion Dammenmühle. Matthias 
Laube sicherte sich in der M40 den Deut-
schen Rekord im Fünfkampf mit beeindru-
ckenden 3.706 Punkten. Finn Huck über-
zeugte mit starken Leistungen von 11,74 
Sekunden über 100m und 23,55 Sekunden 
über 200m. Johanna Acs setzte ihren Er-
folgskurs mit einer Zeit von 4:57,11 Minu-
ten über 1500m fort. Jacqueline Heim be-
eindruckte im Speerwerfen mit 36,74 Me-
tern und lief zudem starke 2:36,00 Minuten 
über 800m. Auch Lisa Kugelstadt startete 
erfolgreich in die Saison mit einer Zeit von 
2:38,18 Minuten über 800m.

13. Eurodistrikt-Meister-
schaften am 14/15. Mai 2023
Die Eurodistrikt-Meisterschaften brachten 
weitere aufregende Wettkämpfe für den TV 
Lahr. Emil Kern zeigte im Stabhochsprung 
und Diskuswurf sein Können mit 2,40m 
bzw. 26,87m. Leider verletzte sich Finn Huck 
beim 100m Sprint. Matthias Laube über-
querte beeindruckende 4,20m im Stabhoch-
sprung, während Fabian Bayer eine persön-
liche Bestleistung mit 3,50m im Stabhoch-
sprung aufstellte. Björn Schmidtberger er-
zielte solide 2,80m im Stabhochsprung. Bei 
den 100m Hürden der U18 holte Johanna 
Acs den zweiten Platz in 17,44 Sekunden. 
Bei den Frauen erzielte Jacqueline Heim in 
15,54 Sekunden den zweiten Platz, gefolgt 
von Sophie Fiedler in 19,65 Sekunden.

Int. Junioren-Mehrkampf-
meeting 20. / 21. Mai 2023
Das Internationale Junioren-Mehrkampf-
meeting war ein weiteres Highlight für den 
TV Lahr. Matthias Laube stellte in der M40 
den Badischen Rekord im Zehnkampf mit 
herausragenden 7.328 Punkten auf. Fabian 
Bayer erzielte eine persönliche Bestleistung 
von 4.493 Punkten und teilte sich punkt-
gleich den Erfolg mit seinem Vereinskolle-
gen Björn Schmidtberger. Jacqueline Heim 
erkämpfte sich den dritten Platz im Sieben-
kampf mit beeindruckenden 4.527 Punkten. 
Lisa Kugelstadt erzielte trotz null Punkten 
im Hürdensprint eine persönliche Bestleis-
tung von 2.495 Punkten.
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GRIECHISCHES SPEZIALITÄTEN RESTAURANT

Kaiserstrasse: 105 
77933 Lahr
Tel: 07821 / 985278
oder 07821 / 985279
Fax: 07821 / 9234990
www.dionysos-lahr.de

Sämtliche Gerichte aus unserer reichhaltigen Küche
bieten wir auch thermosverpackt zum mitnehmen an.

In der Sommerzeit ist unsere Terrasse ganztägig geöffnet.
Kein Ruhetag

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr.
11:30 Uhr – 14:30 Uhr
17:30 Uhr – 22:30 Uhr
Sa.
11:30 Uhr – 14:30 Uhr
17:30 Uhr – 23:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen
durchgehend warme Küche.
Von 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr
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Murgtal Cup und Seniorenturnier in Rastatt

Zum diesjährigen Murgtal-
Cup, respektive dem auch 

dort ausgetragenen traditionellen 
Seniorenturnier, reisten wieder-
um einige Lahrer Fechter von 10 
bis 85 Jahren an. Die Lahrer Fech-
ter konnten sich gute Platzierun-
gen erkämpfen.

So Belegten Moritz Gabel (U 
17) und Nico Weber (U 12) 

in ihren Altersklassen jeweils 
Platz 2.Anna-Lea Hellermann 
(U 17) kam auf Platz 3, und ihre 
Schwester Fiona (U9/10) beleg-
te bei ihrem ersten Turnier einen 
tollen 4. Platz.

Aber nicht nur die Jugendlichen 
und Schüler waren erfolgreich. 
Auch die Senioren und Veteranen 
konnten dieses Turnier erfolgreich 
abschließen. So belegte Dion 
Weidenhammer (Senioren) einen 
hervorragenden Platz 2. Dietmar 
Haag hatte leider etwas Pech an 
diesem Turniertag und kam nur 
auf einen 7. Platz. 

Besser erging es den in der 
Kategorie Veteranen star-

tenden Friedrich Scheid und Jür-
gen Schmidt. F. Scheid belegte 
den 3. Platz und J. Schmidt den 5. Platz

Rainer Göhringer

Das obligate Saisonabschlussfest stand unter keinem guten Stern für die Fechter. Aufgrund der 
großen Trockenheit im Sommer 2023 und dem daraus resultierenden Verbot für offenes Feuer 
in Wald und Flur wollten wir mit dem Gasgrill zumindest an einem Grillplatz den Saisonab-
schluss feiern. Aber wie das Leben so spielt, regnete es just an diesem Tag wie aus Eimern, und 
eine weitere Umplanung wurde notwendig. Das Henkershiisli wurde kurzerhand unser Domizil 
für das Abschlussfest. Der Gasgrill stand unter einem Schirm davor und die Würste und Salate 
schmeckten trotzdem allen.

Rainer Göhringer
Abteilungsleitung Fechten
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Fechten
Wieder ging ein aus fechterischer Sicht erfolgreiches Jahr zu Ende. Die Turniererfolge blieben 
natürlich nicht aus. Der Einfachheit halber werde ich in meinem Bericht nur die besten Platzie-
rungen erwähnen.

Nico Weber, Jahrgang 2012, der erst in seinem 2. aktiven Jahr bei Turnieren gestartet ist, 
konnte beachtliche Erfolge erfechten. Am 12. März 2023 belegte er bei den Südbadi-

schen Meisterschaften den 2. Platz und wurde somit Südbadischer Vizemeister in der Al-
tersklasse U11, beim Pokalturnier am 26.02.2023 in Lörrach kam er auf Rang 3. Beim Rudi-
Maier-Cup am 25.03.2023 in Waldkirch belegte Nico Rang 2. Bei unserem Ella-Ostermann-
Turnier erkämpfte er sich beim Start in der nächsthöheren Altersklasse (U13) einen tollen 3. 
Platz, und in der AK U 15 sogar einen überaus respektablen 7. Platz. Beim Murgtal-Fencing-
Cup am 26.11.2023 in Rastatt erfocht er sich einen sehr guten 2. Platz (U 12).
Ein weiterer Garant für sportliche Erfolge der Lahrer Fechter ist schon seit vielen Jahren Moritz 
Gabel. Moritz ist bei vielen Turnieren Deutschlandweit gestartet: 

 ¾ Pokalturnier am 26.02.2023 in Lörrach Rang 2
 ¾ Landesmeisterschaften am 11.03.2023 in Immendingen Rang 2 und somit Südbad. Vize-  

 meister U17 
 ¾ Deutsche Meisterschaften am 19.03.2023 in Schwerin mit der Mannschaft Platz 7 mit dem  

 Florett 
 ¾ Rudi-Maier-Cup (Gedächtnisturnier) am 25.03.2023 in Waldkirch Platz 3
 ¾ Beim Allstar Challenge am 01.04.2023 in Leipzig erfocht er einen hervorragenden 17. Platz  

 bei einem Starterfeld aus ganz Deutschland. 
 ¾ Donaupokal am 02.07.2023 in Ulm mit dem Degen Rang 2 
 ¾ Badische Mehrkampfmeisterschaften am 15.07.2023 in Konstanz belegte Moritz den 1.   

 Platz und wurde somit Badischer Meister im modernen 5-Kampf.
 ¾ Deutsche Meisterschaften im klassischen 5-Kampf am 16.09.2023 in Duisburg belegte er   

 einen hervorragenden 3. Platz. 
 ¾ Deutsche Meisterschaften am 21.09.2023 in Waldkirch mit dem Team Südbaden Rang 6 im  

 Degen
 ¾ Ostermann Turnier am 07/08.10.2023 in Lahr belegte er im Florett Rang 3 und im Degen   

 Rang 1 
 ¾ Murgtal - Fencing-Cup am 26.11.2023 in Rastatt belegte er einen sehr guten 2. Platz.

Anna Lea Hellermann und ihre Schwester Fiona starten ebenfalls beim Murgtal- Fencing- 
Cup. Auch ihre Platzierungen können sich durchaus sehen lassen:  Anna-Lea 3. (U 17) und 
Fiona 4. (U 10)
Aber nicht nur die Jugend machte sich auf, um die Siegerpodeste zu besteigen, auch die Senio-
ren und Veteranen sind beim Turnier in Rastatt ebenfalls erfolgreich von der Bahn gegangen. 
Dion Weidenhammer Rang 2 (Senioren), Friedrich Scheid Rang 3 (Veteranen), Jürgen Schmidt 
Rang 5 (Veteranen), Dietmar Haag Rang 7 (Veteranen). 

Bei unserem eigenen Ella-Ostermann-Turnier im Oktober hier in Lahr erfochten sich auch 
die Senioren und Veteranen gute Platzierungen. So belegte Jürgen Gabel mit dem Flo-

rett Rang 1 und mit dem Degen Rang 3, Dietmar Haag kam ebenfalls auf den 3. Platz. Dem 
Veranstalter obliegt es, die dritten Plätze ausfechten zu lassen, oder diesen doppelt zu verge-
ben, weshalb es zu den beiden 3. Plätzen kam.
Ein weitere hervorragend Platzierung ist dem Lahrer Fechter Dr. Roland Müller gelungen. Er 
belegte bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in Duisburg den ersten Platz und darf 
sich somit Deutscher Meister im Mehrkampf nennen.

v.li F. Scheid, D.Weidenhammer, D. Haag, J.Schmidt
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UNSERE KANZLEI

Fachanwälte 
Villa Schauenburg
Lotzbeckstr. 27
77933 Lahr

Fon  +49 (0)7821 - 9 800 900
Fax   +49 (0)7821 - 9 800 910
Mail  info@anwalt-lahr.de
www.anwalt-lahr.de

RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR MIGRATIONSRECHT
FACHANWALT FÜR MEDIZINRECHT
FACHANWALT FÜR VERWALTUNGSRECHT

JEAN-CLAUDE SCHÖNINGER

MATTHIAS MAY
RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR STRAFRECHT

SILKE WENDLE
RECHTSANWÄLTIN
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

MARKUS LORENZ
RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR ERBRECHT
FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT

Tischtennis
Die TT-Abteilung des TV Lahr war zu Beginn des Jahres 2022 mit drei Mannschaften am Start. 
Die 1. Herrenmannschaft spielte in der Herren Bezirksklasse. Nach Abschluss der Rückrunde 
2021/22 landete die Mannschaft im unteren Tabellendrittel. Durch die Rückkehr von Philipp 
Moßmann war man zuversichtlich, dass in der Spielrunde 2022/23 (Vorrunde) bessere Spiel-
ergebnisse möglich sind.

In einer stärkemäßig ausgeglichenen Bezirksliga, in der 4 Mannschaften mit 14:4 Pkt. vorne 
lagen, folgte der TV Lahr mit 11:7 Pkt. Da man bei einigen Spielen nicht in Bestbesetzung 
antreten konnte, wurde eine bessere Platzierung verpasst. 

Die 2. Mannschaft des TV Lahr belegte in der Kreisliga B, Gruppe 2 bei 8 Mannschaften in 
der VR 2022/23 den 6. Tabellenplatz. Leider ist es nach der Corona-Zeit nicht gelungen, 

unsere guten Jugendlichen in die 2. Mann schaft zu integrieren. Viele Gespräche mit den Ju-
gendlichen bzw. Eltern, führten zu keiner Rück kehr in den Trainings- bzw. Spielbetrieb.

Die Corona-Zeit hat nicht nur in der TT-Abteilung des TV Lahr, sondern auch in anderen Verei-
nen zu bedauernswerten Entwicklungen im Jugendbereich geführt. Man kann den Kindern 
und Jugendlichen nur wünschen, dass sie zukünftig wieder einen Weg zurück zum Sport fin-
den. Auf Grund dieser Entwicklung sah man sich von der Trainerseite aus gezwungen, keine 
U18-Mannschaft mehr im Jahr 2022 zu melden.

Diese negative Entwicklung im Jugendbereich hatte sich schon Ende 2021 abgezeichnet, dass 
man die 1. Jugendmannschaft zurückziehen musste. Zu Beginn der Vorrunde 2022/23, die im 
September 2022 startete ging man mit der neu gebilde ten U15-Mannschaft an den Start. Vor 
allem Driller, Bastian-Maurice, mit einer Bilanz von 25:5 und Schrempp, Ryan (16:10 Bilanz) 
lassen auf eine positive Entwicklung hoffen. Auch Fattroth, Lennart war mit 8 Einsätzen auf 

einem guten Weg.

Nach 10 Jahren als Abteilungsleiter 
bin ich sehr froh mit Michael Wiß-
ner das Amt in zuverlässige Hände 
abzugeben. Es ist bekanntlich nicht 
leicht, Leute für verantwortliche 
Positionen zu gewin nen. Die Über-
gabe der Abteilungsleitung fand in 
einem von Michael Wißner und Ste-
fan Ehinger organisierten Treffen im 
Henkerhiisli statt.

Ich möchte mich an dieser Stelle 
noch mal bei der Vorstandschaft 

des TV Lahr, der Geschäftsstelle und 
allen, die mich bei der Abteilungs-
leitung unterstützt haben, bedan-
ken. Selbstverständlich auch ein 
Dank an die Spieler und den Haupt-
verein für die Weinpräsente.

Heiner Hamm und Michael Wißner 

jahresberichte wettkampfsport
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Erdarbeiten
Maurerarbeiten
Beton- und Stahl-
betonarbeiten

Moltkestraße 11  •   77933 Lahr  •   Fon 07821 22615  •   Fax 07821 29792  •   e-Mail: info@leser-bau.de

Industriebau
Umbauarbeiten
Altbausanierung
Wohn-Umfeld-
Gestaltung

Zeitungsanzeige 3  =  3-spaltig  =  135 x 55 mm

Vormoderner Übermittlungskanal
(lh) Manche Fortschrittsskeptiker behaup-
ten, in der digitalen Welt gingen persönli-
che Kontakte verloren. Dass dies nicht der 
Fall ist, durfte der TVA-Redakteur etliche 
Tage nach Redaktionsschluss erfahren: Beim 
Berichterstatter der Männerriege II waren 
die elektronischen Apparaturen völlig zu-
sammengebrochen, so dass er seinen Text 
nicht weiterleiten konnte. 

Aber per Fernsprechapparat konnte er der 
Schriftleitung den vorgesehenen Text den-
noch papierfrisch in die Feder diktieren 
(s.u.). Ein nettes privates Schwätzle rundete 
diese altertümliche Nachrichtenübermitt-
lung auf angenehme Weise ab.

Also: geht doch auch, oder…?
„Muss aber nicht…“

De Schmutzige Dunschtig in der M II
Unsere traditionell närrische Turnstunde ist 
in diesem Jahr so gut wie ins Wasser gefal-
len. Zum Glück hatten wir uns vorsorglich in 
unserem Stammlokal „Lamm“ eine närrische 
Bohnensuppe bestellt, die Chefin Ivanka 
Bursac köstlich zubereitete und in großen 
Suppenterrinen servierte.

Eigentlich wollten wir eine Froschkuttel-
suppe bestellen, aber die Turnkameraden 

meinten, die solle unser Ministerpräsident 
Wilfried Kretschmann lieber selber auslöf-
feln und sich darauf einstellen, dass in der 
noch verbleibenden Regierungszeit viele 
dickere Kröten zu schlucken sind. So haben 
wir uns an dieser närrischen Bohnensuppe 
gütlich gelabt und gestärkt, um gut durch 
die Fastenzeit zu kommen.

Hans Weber

männerriege ii + iii

M3-Wanderpokal wandert weiter
(lh) Es ist Tradition in der M III, dass am letzten Trainingsabend im Jahr immer der abtei-
lungsinterne Volleyball-Wanderpokal ausgespielt wird. Dieser „Jürgen-Sponheuer-Pokal“ war 
vor Jahren von einem inzwischen verstorbenen M3-Freund aus Essen „gestiftet“ worden. Dem 
jeweiligen Mannschaftsführer des Siegerteams obliegt es dann, ihn für ein Jahr diebstahlsi-
cher in Verwahrung zu nehmen und sorgsam zu pflegen. Dieses Mal wurde diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe unserem Neumitglied Rolf Schirmer (Bildmitte) aufgebürdet.
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kunstturnen kth

Erfolgreiche Teilnahme von Andrei Mihai 
am U16 Länderwettkampf
Ende November 2023 nahm Andrei Mihai, trotz seiner erst 13 Jahre, am U16 Länderwett-
kampf teil, einem herausfordernden Wettkampf, bei dem die besten unter 16-jährigen Turner 
aus Deutschland, Großbritannien, Italien, Frankreich und der Schweiz gegeneinander antre-
ten. Als jüngster Teilnehmer im gesamten Feld zeigte Andrei eine beeindruckende Leistung 
und bewies erneut sein Talent und seine Entschlossenheit.

In einem Wettbewerb, bei dem 6 Jungs in einer Mannschaft gegeneinander antreten, über-
zeugte Andrei mit seiner starken Performance. Trotz der intensiven Konkurrenz kämpfte er 
sich durch den Wettkampf und setzte ein Zeichen für seine außergewöhnlichen Fähigkeiten.

Am Ende erreichte die deutsche Mannschaft, zu der auch Andrei gehörte, den fünften Platz in 
einem hochkarätigen Teilnehmerfeld.
Mihai hat gezeigt, dass er ein vielversprechendes Talent im deutschen Turnen ist und dass 
sein Potenzial für die Zukunft enorm ist. Wir sind stolz auf seine Leistung und freuen uns 
darauf, ihn weiterhin auf seinem Weg zu begleiten und zu unterstützen.

Manuel Rothmann

Wir gratulieren unseren zwei neuen 
Kampfrichterinnen (links Carina Keil, 
rechts Malie Mathis) für die bestandene 
Prüfung. Wir freuen uns auf eure zu-
künftige Unterstützung und sind stolz 
auf euch.

Weihnachtsfeier der KuTis
Zum Abschluss des Jahres fand die Weihnachtsfeier statt. 

Hier haben sich alle Turnerinnen 
getroffen. Zuerst saßen sie alle 
beieinander, haben geredet und 
ihre selbstmitgebrachten Plätz-
chen gegessen. Danach ging es 
in die Halle und es wurden zahl-
reiche Spiele gespielt. Sowohl 
die jüngsten und die ältesten 
Turnerinnen als auch die Trai-
nerinnen hatten sehr viel Spaß 
dabei.

Anastassia Cybin

kunstturnen weiblich
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Verpasster Geburtstag
(lh) Hätte es Jürgen Kattinger in seinem Weihnachtsbrief an unsere Sponsoren und Inse-
renten nicht erwähnt, der 70. Geburtstag unserer Vereinszeitschrift wäre den seit 2003 
zuständigen TVA-Machern Hillenbrand/Rothmann völlig entgangen. Obwohl auf dem 
Deckblatt aller vier Ausgaben des Jahres 2023 der 70. Jahrgang deutlich vermerkt war. 

Gefeiert wurde dieser runde Geburtstag daher nicht, aber immerhin würdigte Vorstandsspre-
cher Kattinger in besagtem Dankesbrief Ende 2023 unsere Vereinspublikation mit folgenden 
Worten: „In diesem Jahr feiern unsere Vereinsnachrichten ein kleines Jubiläum. Bereits seit 70 
Jahren erscheint TV Aktuell ohne Unterbrechung. Nach wie vor erfreut sich die Zeitschrift gro-
ßer Beliebtheit. Besonders ältere Vereinsmitglieder, die nicht mehr selbst aktiv Sport betreiben, 
können auf diese Weise die Verbindung zum Verein erhalten und sich über das aktuelle Ver-
einsleben informieren. Ganz besonders gilt dies natürlich für Vereinsmitglieder, die aus Lahr 
weggezogen sind. Auch in der Ferne bleiben sie durch die Lektüre des TV Aktuell über das Ge-
schehen im Verein im Bilde.“

Und so sei nach 70 Jahren nochmals ein Blick ins Vereins-
archiv geworfen. Das erste Heft unter dem Titel „Vereins-
Zeitung“ ist leider nicht mehr aufzufinden. Der damalige 
Redakteur des Lahrer Anzeigers Martin Reinauer war in den 
ersten Jahren zuständig für die redaktionelle Gestaltung, 
Oberturnwart August Benz für die Texte. Der Nachkriegs-
zeit entsprechend war es ein sehr einfaches, dünnes Heft 
auf bräunlichem Papier, ohne Fotos, in einer für uns Heu-
tige ungewohnt kleinen Schriftgröße. Aber schon mit einer 
ganz beträchtlichen Anzahl von Inseraten aus der Lahrer 
Geschäftswelt. Es erschien wie heute auch vierteljährlich, 
und bis weit in die 70er Jahre hinein umfasste es nie mehr 
als 16 Seiten, inklusive Werbung. Erst in der zweiten Hälfte 
der Siebziger erweiterte sich der Umfang auf 28 Seiten. 

Mitte der 70er Jahre begegnet man in den Heften erst-
mals Fotos, die die Textseiten auflockern. Aber selbst in 
den Achtzigern sind sie noch recht spärlich bebildert. 
1974 erhielt das Heft dann den Titel „Vereinsnachrich-
ten“ und ab Sommer 1977, mit dem Umzug der Ge-
schäftsstelle ins Henkerhiisli, den bis heute gültigen 
Namen TV Aktuell. Auf dem Deckblatt des 2. Heftes 
1977 präsentiert sich das Henkerhiisli noch in einem 
ziemlich erbärmlichen Zustand. Ab 1974 zierte das Co-
ver immer das Foto einer Sportlerin oder eines Sport-
lers oder von einem markanten Ereignis des jeweiligen 
Quartals. 
Das Layout der Umschlagseiten änderte sich dann erst 
wieder 1998. Die stilisierte Grafik mit markanten 
Lahrer Gebäuden sowie dem Henkerhiisli war vom 
Künstler Helmut Obenland entworfen worden und ist 
seither in mehrfach verwandelter Form das Cover-
Motiv von TV Aktuell geblieben. Das großformatige 

farbige Originalgemälde von Helmut Obenland hängt 
inzwischen im Büro unserer Geschäftsstelle. 
Der technische und wirtschaftliche Fortschritt schlägt 
sich natürlich im äußeren Erscheinungsbild nieder 
wie Papier- und Druckqualität oder in der Prägnanz 
der Fotos. Und die Möglichkeiten digitaler Textverar-
beitung und grafischer Gestaltung, die seit über zwei 
Jahrzehnten unsere Grafik-Designerin und Fotografin 
Sabine Rothmann professionell handhabt, geben dem 
Heft ein modernes und gefälliges Gesicht. Seit dem 4. 
Heft 2007 hat der Innenteil 16 farbige Seiten mit Fo-
tos, was die Broschüre optisch zusätzlich aufwertet. 

Das Gedächtnis des Vereins
Beim Durchblättern der einzelnen Jahrgänge 
erhält man nicht nur Einblicke in den allgemei-
nen Wandel der Zeit, sondern vor allem auch in 
die Entwicklung des Vereinsgeschehens. Man 
erfährt zum Beispiel, dass der Verein einst eine 
Tanzsportabteilung hatte oder eine sehr rege 
und erfolgreiche Sparte Orientierungslauf. Man 
erfährt, wann neue Abteilungen wie z.B. Volley-
ball gegründet wurden, wie das Männerturnen 
jahrzehntelang das Vereinsgeschehen bestimm-
te, aber dann im Laufe der Zeit mit großen 
Problemen zu kämpfen hatte. Und dass inzwi-
schen die Frauen die Mehrzahl unserer Mitglie-
der stellen. Nicht zuletzt begegnet man immer 
wieder Menschen, die das Leben des TV Lahr 
über Jahrzehnte hinweg getragen und geprägt 
haben. 
So ist jedes unserer Vereinshefte sowohl Spie-
gelbild seiner Zeit als auch eine wichtige Quelle 
unserer Vereinsgeschichte und damit so etwas 
wie das verschriftlichte Gedächtnis des TV Lahr. 

Neue Perspektiven?
Mit einem wachsenden ökologischen Bewusstsein stellen sich aber inzwischen ganz neue 
Probleme. Der Fragebogen, der diesem Heft beigelegt ist, weist auf sie hin. Ist in einer Zeit, in 
der elektronische Kurznachrichten und digitale Plattformen die Mitteilungskanäle beherr-
schen, so dass jüngere Menschen längere Texte kaum noch lesen, das traditionelle Publizie-
ren und Verschicken in Papierform überhaupt noch zeitgemäß? Sollte man angesichts einer 
Auflage von 1500 Exemplaren den enormen Papierverbrauch nicht reduzieren und eher die 
Möglichkeiten des digitalen Zeitalters nutzen, indem man die Vereinszeitschrift einfach ins 
Netz stellt? Man könnte damit auch die deutlich gestiegenen Versandkosten sparen und den 
Vereinshaushalt entlasten. 
Solche Fragen werden immer wieder an die Vereinsführung herangetragen. Sie ist gespannt, 
wie sich die TV-Mitglieder entscheiden werden.
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Jazz’n More
Jazz’n More bietet Frauen im Alter von 25 bis 65 Jahren die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Tanzen. Wir treffen uns immer montags ab 20:15 Uhr in der Halle der Geroldsecker Grund-
schule. Nach einer ausführlichen Erwärmung mit verschiedenen Schrittkombinationen, Bal-
lett-Exercises, Stretching und einer abschließenden Krafteinheit erarbeiten wir gemeinsam 
kleine Kombis in den verschiedensten Tanzrichtungen.

Im Jahr 2023 war der eindeutige Höhepunkt unser Auftritt bei der Gala des TV Lahr, die ganz 
unter dem Motto Jahrmarkt stand. Passend dazu haben wir uns entschieden, eine Geister-
bahn zum Leben zu erwecken und dafür die legendäre Choreographie von Michael Jacksons 
THRILLER einstudiert, die wir durch eine gruselige Anfangsmusik mit Lichteffekten und am 
Ende durch Raumwege und Hebefigur noch etwas aufgepeppt haben. Die Auftritte mit der 
Zombie-Schminke und Outfit haben uns enorm viel Spaß gemacht.

Aktuell können wir ohne Termindruck neue Exercises entwickeln und überlegen gemeinsam, 
wie wir im nächsten Jahr unser 20-jähriges Jubiläum gebührend feiern können.

Tanja Wilhelm

nachtrag jahresberichte breitensport

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Aerobic & Step: Souad Chiguer,Sibylle Haupt

Ausgleichsgymnastik: Ilse Grumer

Basketball: Jannes Augenstein, Till Kießling, Eric Koch, Milo Parker, Elias Rattay,  
Lian Schäfer, Vitus Schmidt, Jovan Stojadinovic

DanceFit: Varvara Mamonkina

Fechten: Noah Gabriel, Rostislav Poleshchuk, Mirko Seiffert

Fit & Gesund: Helga Lehmann

Geräteturnen weiblich Anfänger:
 Elisa-Ioana Duma, Emma Falahi, Zoé Frich, Delanie Györfi, Maren Alice Kappus,  
Kamilla Markos, Alisa Sargu, Mia Schmal, Elina Schurinow, Uliana Svyrydonova

Handball: Moesha Ams, David Bleicher, Julia Chireacova, Maja Hockenjos, Fabian Krieg,  
Kai Moos, Matis Olevic, Theo OIevic

Jazz´n more: Renate Link

Jazz & Hip: Maria Hubert

Kunstturnen männl.: Vincent Flosris Bergien, Lennard Oskar Kratz

Kunstturnerinnen:  Emilia Eble, Pauline Eble, Svenja Eble, Yuna Raya Mathis

Leichtathletik: Lukas Blohorn, Yussef Hegazy, Maja Hockenjos

Miniturnen:  Arian Bahtiri, Luan Bahtiri, Ella Cuhodzan, Lino Curtean, Maja Elsässer,  
Mia Fust, Frederik Kühn, Luisa Kayla Merabet, Mohamed Yassine Merabet,  
Alexandru Pomenea, Rafael Daniel Voicu, Jonas Vogel, Ljana Wachowski

Qi Gong: Francesco Moschettieri

Rhythmische Sportgymnastik: Mariel Amalia Romme, Luisa Schöner,  
Aliya Sirinthan Singler

Rückenfit Bauch-Beine-Po: Derya Üyürer

Tänzerische Bewegungserziehung: Kira Branytska, Emilia Marlene Herdeg

Trampolin: Miriam Ursu

Tai Chi Chuan: Heidi Humbert, 

Volleyball: Tobias Bruder, Hanna Ivantsova, Lias Justus, Dimitri Merdian, Lea Seiler, 
Tim Sommer

Yoga 60+: Ulrike Eichenauer

Stand: 27.02.2024

Mitglieder, die in der Geburtstagsliste 
erscheinen wollen, bitten wir um 
Meldung bei der Geschäftsstelle, 
„Henkerhiisli“, Gerichtsstr. 3.
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Vogtstorstraße 1
77933 Lahr

Erleben Sie den Sommer auf unserer schönen Gartenterasse.
Unser mediterranes Ambiente eignet sich
bestens für Geburtstags- Weihnachts-
Firmen - und Familienfeiern!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 0 78 21 - 90 88 61
Fax 0 78 21 - 90 90 35

SPIEL+FREIZEIT 
HAUPT-BUCHERER 
Marktstraße 7 • 77933 Lahr 
Telefon 07821 - 2 26 25 

lhrmarklfn 
Spezialist in der Ortenau 

Lasst sorgenlos die Kinder spielen, eh- sie den Ernst des Lebens fühlen 
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TV AKTUELL ist die offizielle 
Vereinszeitschrift des TV Lahr v. 1846.
Die Zeitschrift erscheint vierteljährlich.
Der Bezugspreis ist durch den TV-
Vereinsbeitrag abgegolten.

Verlag und Herausgeber:
TV Lahr von 1846 e.V.

Redaktion: Ludwig Hillenbrand
Layout, DTP: Sabine Rothmann
Umschlagmotiv: Helmut Obenland 
Anzeigeverwaltung:
sabinerothmann@web.de
Druck: BOD-Lahr GmbH
Auflage: 1500 Exemplare

Vorsitzende:
Jürgen Kattinger, Claudia Michel,
Jennifer Kramer, Stefan Ehinger,
Steffen Laube

Geschäftsstelle:
Henkerhiisli
Gerichtsstr. 3, 77933 Lahr,
Tel.: 0 78 21/12 47 
(nur während der Sprechzeiten)
FAX: 0 78 21/ 90 96 76
E-Mail: info@turnverein-lahr.de 
Internet: www.turnverein-lahr.de

Öffnungszeiten:
Die. 15.00 - 18.00 Uhr
Fr.  9.00 - 11.00 Uhr

In eigener Sache

Wir können eine Menge Zeit einsparen, 
wenn die Abteilungen ihre Beiträge als 
digitale Dateien bei uns einreichen. 
Abzugeben in der Geschäftsstelle oder 
einfacher als

E-Mail an unseren Redakteur: 
l.hillenbrand@t-online.de
Tel: 0 78 21 / 2 62 13

Bilder als jpg. oder pdf in Druckqualität 
(300dpi bzw. min. 5 MB)!
Bitte keine schon in vorherigen Ausgaben 
veröffentlichte Berichte etc. mit abgeben!

E-Mail in letzter Minute:
sabinerothmann@web.de
Tel.: 0 78 21/  75 31
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Bankverbindungen:
Sparkasse
IBAN: DE79 6645 0050 0076 0735 10
BIC: SOLADES1OFG
Volksbank
IBAN DE66 6829 0000 0000 1587 04
BIC: GENODE61LAH 

Eingetragen beim Amtsgericht Freiburg  
unter der Vereinsnummer VR 390 359

SÜSSES & SALZIGES.

DIE GENUSSMANUFAKTUR

Zeit für Genuss. 
Caféhauskultur in Lahr.
Süsses & Salziges.
Garantiert handgemacht. 
Café Burger | Frank & Annette Schulz | Bei der Stadtmühle 4 | 77933 Lahr / Schwarzwald 
Tel. 07821.1345 |www.cafe-burger.de | info@cafe -burger.de

Garantiert gut.

Genossenschaften gehört die Zukunft! Wann werden Sie Mitglied?

www.volksbank-lahr.de/mitgliedschaft
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...ausdrucksstark!

info@bod-lahr.de
www.bod-lahr.de

Hinlehreweg 9
D-77933 Lahr

Fon +49 (0)7821 9219933
Fax  +49 (0)7821 921597

Flyer, Broschüren, Hüllen, 
Kataloge, Mailings, Bücher, 
Etiketten, Digitaldrucke, uvm.

info@bod-lahr.deFon +49 (0)7821 9219933 info@bod-lahr.de

uvm.

info@bod-lahr.de
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